
  
 

Anlage zum Berufsausbildungsvertrag 
 
Ausbildungsbetrieb Anschrift bzw. Stempel 

 
 
 
 
 
 
Tel.:    E-Mail: 

 
Verantwortlicher Ausbilder 

  

   
Auszubildender   
   
Ausbildungszeit Beginn: Ende:  
 

Chemielaborant/-in 
 

 
 

 
 
 
 

Vom Ausbildenden 
festgelegte Wahl- 

Qualifikationseinheiten 

Beschreibung der Wahl- 
Qualifikationseinheiten 

Nummer der 
Auswahlliste 

Nummer des  
Wahlbausteins 

 
 
 

  

 
 
 

  

 
 
 

  

 
 
 

  

 
 
 

  

 
 
 

  

 
 
 

Die in dieser Anlage zum Ausbildungsvertrag aufgeführten Qualifikationseinheiten der 
Ausbildungsordnung nach §4 sind Bestandteil des Ausbildungsvertrages 

 
Änderungen des Zeitumfanges und des Zeitablaufes aus betriebs- oder schulisch bedingten 

Gründen  
oder aus Gründen in der Person des Auszubildenden bleiben vorbehalten. 

 
 
___________________________, den __________________ 
 
 
 
 
_______________________________   _______________________________ 
Der / die Ausbildende     Der / die Auszubildende 



 

Anlage zum Berufsausbildungsvertrag 
      

lfd.Nr QE-Nr. Qualifikationseinheiten Zeitlicher Richtwert 
in Wochen im 

1.-12. 13.-18. 19.-42. 
Monat Monat Monat 

1. 1 Berufsbildung, Arbeits- und Tarifrecht  

 Während der  
 gesamten  2. 2 Aufbau und Org. des Ausbildungsbetriebes 

3. 3 Responsible Care 5 Ausbildung zu 
vermitteln 4. 4 Arbeitsorganisation und Kommunikation 6 

5. 5 Umgehen mit Arbeitsstoffen 4   
6. 6 Chemische und physikalische Methoden 11   
7. 7 Durchführen analytischer Arbeiten 15 10 20 
8. 8 Durchführen präparativer Arbeiten 11 16 6 
  Teil 1 der Abschlussprüfung    

9. W1 
 

   13 

10. W2 
 

   13 

11. W3 
 

   13 

12. W4 
 

   13 

13. W5 
 

   13 

14. W6 
 

   13 

  Teil 2 der Abschlussprüfung    

 
 
Die Wahlqualifikationseinheiten 1-6  (W 1-6) sind für den Beruf Chemielaborant/-in wie folgt durch 
den Ausbildenden festzulegen: 
• Mindestens vier Wahlqualifikationseinheiten aus der Auswahlliste I (gemäß § 4 Absatz 2), 

wobei hiervon mindestens zwei aus Nr. 1-8 dieser Auswahlliste festzulegen sind. 
• Die übrigen Wahlqualifikationseinheiten können auch aus der Auswahlliste II (gemäß §4 

Absatz 3) ausgewählt werden. 
• Bitte berücksichtigen! 

• Die Wahlqualifikationseinheiten Nr. 8 und 9 aus der Auswahlliste II können nur in 
Verbindung mit der Wahlqualifikationseinheit Nr. 9 aus der Auswahlliste I gewählt werden 

• Die Wahlqualifikationseinheiten Nr. 10 und 12 aus der Auswahlliste II können nur in 
Verbindung mit der Wahlqualifikationseinheit Nr. 10 aus der Auswahlliste I gewählt 
werden 
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